
Tiefgrund LH
Lösemittelhaltiges, transparentes Spezialgrundiermittel

Untergrundbeschaffenheit und Grundierung

Anwendungsbereich

 
Eigenschaften

 
Werkstofftyp

Farbton
Farblos. Darf nicht mit anderen Materialien gemischt werden. Das 
gilt auch für Abtönfarben.

Physikalische Kennwerte
Dichte: 0,81kg/l

Für Grundanstriche auf allen stark saugenden, oberflächlich san-
denden Putzen der Mörtelgruppen P II und P III, sowie Gipsputzen 
im Außenbereich, auch auf Flächen, die mechanisch von Altanstri-
chen gereinigt wurden. 

Wetterbeständig, wasserabweisend im System nach DIN 4108, 
hervorragende Kapillargängigkeit, gut verfestigend, testbenzinver-
dünnbar, alkalibeständig, leicht zu verarbeiten. Schnell und klebfrei 
trocknend, frostunempfindlich. 

Verträglichkeit
Andere Materialien wie Dispersionsfarben, Pigmente usw. dürfen 
nicht zugemischt werden, weil dadurch die Grundierung gemin-
dert bzw. aufgehoben wird.

Lösemittelhaltiges Tiefgrundiermittel.

Sicherheitshinweis
EU-Grenzwert für das Produkt (Kat. A/h): 750 g/l (VOC-Höchst-
gehalt 2010). Dieses Produkt enthält max. 750 g/l VOC.

Produktbeschreibung Verarbeitungshinweise

Geeignet sind tragfähige, feste, trockene und saubere Untergrün- Um eine Geschmacksbeeinträchtigung von Nahrungsmitteln zu 
de, die fachgerecht vorgearbeitet wurden. Wir empfehlen hierzu vermeiden sollte in Gefrier- und Kühlräumen lösemittelfreier Tief-
die Beachtung des Abschnitts 3 der VOB, Teil C, DIN 18363. Bei grund W ELF eingesetzt werden.
Putzen ist besonders auf die DIN-gerechte Festigkeit zu achten. 
Die Putzoberfläche muss frei von Sinterhäuten sein. Wenn vorhan- Die Untergrundvorbehandlung ist auf den Werkstoff abzustimmen, 
den, abschleifen. Neuer Putz, Beton und neues Mauerwerk sollten mit dem nach der Grundierung weitergearbeitet werden soll.
lufttrocken (2–3 Wochen ausgetrocknet sein). 

Bei speziellen Problemen am Objekt fordern Sie bitte die Unter-
Aufgrund von Eigenschaftsschwankungen bei gipshaltigen Unter- stützung durch unseren Außendienst an.
gründen (z. B. Sinterhäuten, Festigkeitsunterschiede) im Zweifels-
fall Probefläche anlegen, um Tragfähigkeit zu prüfen.

Nicht genügend tragfähige Altanstriche, stark kreidenden Anstri-
che, alte Leimfarben und Makulaturreste müssen restlos entfernt 
werden.

Beschichtungsaufbau
Im Normalfall genügt ein unverdünnter Auftrag. Bei stark saugen-
den Untergründen kann mehrmaliges Auftragen notwendig sein, 
um genügend feste und gleichmäßige Flächen zu erhalten. Hierbei 
ist ein Auftrag „nass in nass“ empfehlenswert. Bei schwach saugen-
den Untergründen – je nach Saugfähigkeit des Untergrundes – ver-
dünnen. Grundierungen sollten zur Vermeidung von Haftschwie-
rigkeiten niemals glänzend auftrocken. 
Weiterer Beschichtungsaufbau:  Alle Dinova-Dispersionsfarben und 
Dispersionsputze sowie lösemittelhaltige Fassadenfarben.

Verarbeitung

Trockenzeit
Überstreichbar nach 8 Stunden bei +20°C und 65% rel. Luft-
feuchte. Bei kühler und feuchter Witterung entsprechend längere 
Trockenzeit einhalten.
 
Verbrauch
Abhängig von Saugfähigkeit und Struktur des Untergrundes:
bei feinem Putzkorn ab 170 ml/m², bei rauhem Putzkorn ab 330 
ml/m². Genaue Verbrauchswerte durch Probeanstrich am Objekt 
ermitteln.
  
Lieferform
1,0-Liter-Blechdose
6,0-Liter-Blechkanister

12,0-Liter-Blechkanister
 

Durch Streichauftrag mit lösemittelbeständigen Werkzeugen. 
Spritzauftrag nur mit ex-geschützten Airlessgeräten möglich. Eine 
gut verfestigende Wirkung wird durch Auftragen mit Pinsel oder 
Bürste erzielt. 



Beachten

Technisches Merkblatt Tiefgrund LH, Stand: Januar 2012

Lagerung Entsorgung 
Gebinde dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüf-
teten Ort lagern. Von Zündquellen fernhalten.

Bitte beachten
Verarbeitung nicht unter +1°C. Arbeitsgeräte sofort nach Ge-
brauch mit Terpentinöl-Ersatz (Testbenzin) reinigen. Unsere anwendungstechnischen Empfehlungen, die wir zur Unter-

stützung des Käufers/Verarbeiters aufgrund unserer Erfahrungen 
nach bestem Wissen entsprechend dem derzeitigen Stand der 
Technik geben, sind unverbindlich und begründen kein vertragli-
ches Rechtsverhältnis und keine Nebenverpflichtungen aus dem 
Kaufvertrag. Sie entbinden den Käufer nicht davon, unsere Produk-
te auf ihre Eignung für den vorgesehenen Verwendungszweck in 
eigener Verantwortung zu prüfen. Im Übrigen gelten unsere Allge-
meinen Geschäftsbedingungen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe 
werden alle früheren Ausgaben ungültig. Wenden Sie sich bitte in 
Fällen, in denen Sie weitere Angaben wünschen, an uns.

Weitere Hinweise in unserem Sicherheitsdatenblatt beachten.

Unter Beachtung der örtlichen behördlichen Vorschriften. Einstu-
fung gemäß EAK, Europäischer Abfall-Katalog: 080102, alte Farben 
und Lacke, die keine halogenierten Lösemittel enthalten, 080135, 
ausgehärtete Farben und Lacke.

Gefahrenhinweise
R 65 Gesundheitsschädlich, kann beim Verschlucken Lungenschä-
den verursachen.

Sicherheitsratschläge
S 02 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
S 7/9 Behälter dicht geschlossen halten, an einem gut belüfteten

Ort aufbewahren.
S 16 Von Zündquellen fernhalten – nicht rauchen.
S 20/21 Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen.
S 23 Gas, Rauch, Dampf,  Aerosol nicht einatmen.
S 24 Berührung mit der Haut vermeiden.
S 29 Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.
S 38 Bei unzureichender Belüftung Atemschutzgerät anlegen.
S 51 Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden. 
S 62 Bei Verschlucken kein Erbrechen herbeiführen. Sofort 

ärztlichen Rat einholen und Verpackung oder dieses 
Etikett vorzeigen.

Enthält:  Aromatische und aliphatische Kohlenwasserstoffe
Xn gesundheitsschädlich.
VbF:  A III
WGK: 2
Produkt-Code: M-GF03
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